
Ablaufschema zum Vorgehen bei der Erfüllung des Sch utzauftrags 
nach § 8a SGB VIII in Kindertageseinrichtungen

Aufnahmegespräch 
in die Kita

allgemeine Beobachtung 
des Kindes im Alltag durch 

Fachkräfte

keine Auffälligkeiten: keine 
Maßnahme notwendig

mit Verdachtsmomenten 
für Kindeswohlgefährdung

Keine oder 
unzureichender 
Inanspruchnahme der 
Hilfsangebote oder 
fehlender Veränderung 
im elterlichen 
Verhalten

weitere intensive 
Beobachtung, ggf. 
Elterngespräch und 

Teaminformation

Verdacht auf
mittlere Gefährdung

Auffälligkeiten
ohne

Verdachtsmomente für 
Kindeswohlgefährdung

ist erfolgt

1.Information des gesamten Teams
2.Einbeziehen der ISOFAK
3.Gespräch mit den Eltern bzgl. Gefährdungseinschätzung + 

Hilfsangebote machen

1. Information 
des gesamten 
Teams und 
des Trägers

2.Einbeziehen 
der ISOFAK

3.Gespräch mit 
den Eltern 
bzgl. der 
Gefährdungs-
einschätzung 
und 
Aufforderung 
der Eltern, 
dass diese 
das 
Jugendamt 
um 
Unterstützung 
anfragen

4.Falls geboten: 
Information 
des 
Jugendamtes 
durch die Kita 
(Info an die 
Eltern), 
weiteres 
Vorgehen 
abklären

1.Gespräch mit 
den Eltern bzgl. 
Gefährdung-
einschätzung, 
Vorschläge über 
mögliche 
Hilfsangebote

2.weitere 
Beobachtung

3.bei fehlender 
Zugänglichkeit 
bzw. keiner oder 
unzureichender 
Inanspruchnah
me der 
Hilfsangebote 
oder fehlender 
Veränderung im 
elterlichen 
Verhalten:
Einbeziehen 
der ISOFAK

Verdacht auf
hohe 

Gefährdung

Verdacht auf
geringe 

Gefährdung

• Information des Trägers: Fachberatung und Amtsleitung (kurz)
lückenlosen Dokumentation der Beobachtungen und Gespräche durch die Leitung der Kita

• Strukturierte Erfassung von Anhaltspunkten für eine Kindeswohlgef ährdung + Auswertung, 
Besprechung und Bewertung der Einschätzung durch (päd. Fachkraft,) Leitung und 
Fachberatung

wurde 
abgelehnt

Zugänglichkeit der Eltern?

Vorgehen 
wie bei

Verdacht auf
hohe 

Gefährdung

ja
weitere Beobachtung

nein

Elterngespräch? 

Veränderung im 
elterlichen Verhalten 
und Reduktion der 
Verdachtsmomente:

Keine weiteren 
Maßnahmen 
notwendig.


